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Veilage zu Nr 71 der Saale Zeitunggalle Sonntag

Schweiz
its erwähnt veranlaßte die Märzfeier welche dieRegion e IJnternationalen Arbeitergeſellſchaft

März als an dem Tage des Beginnes der Pariſer
ne in Bern feiern wollte einen blutigen Straßen

on Die Jnternationalen ließen ihrem Feſtzuge eine
Wtbe Fahne vorantragen welche wie ſchon letztes Jahr
wut ſelben Gelegenheit den Widerſpruch des berniſchen
i nmns herausforderte und zu Schlägereien führte Als
bie Polizei zur Aufrechthaltung der Ruhe in s Mittel
d und in gütlicher Weiſe zur Beſeitigung der Fahne

en wollte kam es g einem Gefechte in welchem auf
Seiten zahlreiche Verwundungen erfolgten Polizeiin

r v Werdt Landjägerkorporal Lerch und vier andere
ſten erhielten mehr oder weniger erhebliche Verletzungen

2Ten Jnternationalen wurden vier welche theilweiſe eben
i verwundet waren verhaftet gegen Abend aber nachdem

ihnen ein Verhör abgenommen wieder freigelaſſen
an i

Türkei
gaut Befehl des Sultans ſollen die drei jüngſten Kinder
4 verſtorbenen Abdul Aziz ein Knabe von 9 Jahren
ind zwei kleinere Mädchen deren Erziehung er nicht in guten

nen glaubte im Palaſt von Dolmabagdſcheh untergebracht
mit ſeinen eigenen drei Kindern erzogen werden

In Alexinac arbeiten ſeit dem Abzuge der türkiſchen
ruppen unaufhörlich 1400 Arbeiter mit 500 Wagen an der

Entfernung des von den Türken zurückgelaſſenen Schmutzes
wie ich aus zuverläſſiger Quelle erfahre wird dieſe Arbeit
venigſtens noch drei Wochen dauern Es iſt den Bewohnern
er genannten Ortſchaften welche ſich vor den Türken ins
Hnnere des Landes geflüchtet hatten behördlich unterſagt in

hre alten Wohnſtätten bevor dieſelben gereinigt ſind zurück
nehren denn man befürchtet den Ausbruch von Epidemien

Mußer in der Verunreinigung haben die Türken auch im Zer
ren und Verwüſten Großes geleiſtet So wurden in Alexinac
nd Zajcar alle Oefen Thüren Fenſter ja ſelbſt die Dach
teine und Fußböden fortgetragen ſo daß der größte Theil
er Häuſer unbewohnbar geworden iſt Obwohl man auf
n varbariſches Verfahren der Türken gefaßt war ſo war
nan doch erzkch überraſcht als man die Größe der Ver
püſtung ſahSonſtantinopel ſind in Folge des Streiks einer gro

en Anzahl Tele graphenbeamten allein am Montag
Abend gegen 800 Telegramme nicht befördert worden Jn
den folgenden Tagen ſtreikten 4000 Beamte ſämmtlicher Linien
des Reiches ſo daß nur über Odeſſa telegraphirt werden kann
er Director der Telegraphenſtation von Kadiköi dem alten

Lhalcedon welcher als Wortführer der ſtrikenden Telegra
phiſten verhaftet werden ſollte wurde allerdings vom Polizei
miniſter freigelaſſen vom Poſt und Telegraphendirector aber
abgeſetzt

Oberſt Valentin Baker ein verdienter und tüchtiger
Cavallerieofficier auch bekannt durch ſein im Eiſenbahncoupe
auf eine junge Dame verſuchtes Attentat weswegen er von den
Gerichten zu Gefängniß verurtheilt und aus der engliſchen
Armee ausgeſtoßen wurde iſt ſeit einigen Monaten in Con

Pſtantinopel anweſend und wird wahrſcheinlich von der tür
liſchen Regierung mit der Reorganiſation des Polizeiweſens
betraut werden

Halle den 24 März
Es iſt ſchon wiederholt in der Preſſe auf die mangelhafte

Einrichtung der wenigen öffentlichen Bedürfnißanſtalten
deren ſich Halle erfreut hingewieſen worden ohne daß Ver
Jbeſſerungen vorgenommen wären Ganz unerhöct ſind augen

s Die Erben von Moosdorf
Novelle von Julius Mühlfeld

Fortſetzung
III

Eine Reihe von Monaten war ſeit dem für das Haus des
Auſtiraths Kämpe ereignißreichen Tage der den Tod der
Frau von Moosdorf und Arthur s Abreiſe brachte verfloſſen
es war unterdeß die rauhe Zeit des Novembermonds mit ſei
nen trüben kalten und nebelgrauen Tagen gekommen

In der eintönigen Form des Lebens im beſagten Hauſe hatte
ſich wenig geändert wenigſtens nichts zum Vortheil

Der Juſtizrath war nach dreitägiger Abweſenheit aus Moos
dorf nach Hauſe zurückgekehrt etwas übellaunig und unbe
ſiedigt weil Heinrich s Vormund mütterlicherſeits ebenfalls
in Juriſt der viele Jahre lang der Familie Moosdorf und
beſondere der eben verſtorbenen alten Dame gedient hatte ſich
wenig geneigt finden ließ dem Juſtizrath irgend welchen Ein
uß anf das mütterliche Erbe ſeines Sohnes zu geſtatten

Aus dem reichen Ertrage eine wohlgemeſſene Summe zur
kandesgemäßen Erziehung zu gewähren das war Alles wozu
ſich der dem Juſtizrath feindſelig geſinnte Juriſt bereit finden
ieß So kam der Juſtizrath nicht vorzüglich gelaunt nach
Hauſe und nahm die Nachricht von der Abreiſe ſeines Bru
ders mit ſo ſichtlicher Gleichgiltigkeit ja faſt mit einer Art
Freude entgegen daß ſeine Frau unwillkürlich ſich an Arthurs
Horte erinnern mußte ich erſpare dabei ihm und mir die

erlegenheit des Abſchieds

m andern Morgen arbeitete der Juſtizrath wieder in der
Kühe und mit doppeltem Eifer in ſeiner Expedition und
Kworhergegangenen Dinge wurde nicht weiter gegacht

le o war es nun in ſtets gleicher Einförmigkeit rauhe Spät
bſtzeit geworden Die Juſtizräthin trug manche Sorge um
e nicht immer roſenfarbige Laune ibres Mannes wie um
Linrich s Leben der faſt immer kränkelnd blieb ohne jedoch
uklich krank zu werden Aber vieſe fortwährende Drohung

in Uebels ſtrengte ja die Vorſicht und die Sorge doppelt an
nd gewährte dem geängſtigten Mutterherzen gar keinen

Augenblick des freien Aufathmens des Selöſtvergeſſens nach
de jedes Herz das fühlt und für ſich und die Welt empfin

ſich einmal ſehnt

i on Arthur war keine Nachricht eingetroffen Die Juſtiz
n hin gedachte ſeiner täglich mit ſchweſterlichwunſchloſer Nei
ung als eines Mannes der ihrem Ideal ent prach doch

rn ſie nicht von ihm ihr Gatte mochte ſich ſeiner nicht
bin erinnern den er einen Thoren nannte welcher ſein

e mit Füßen von ſich geſtoßen habe
gi och um ſo öfter dachte ſe an ihn ſie fühlte ſich als ſeine

ſtige Bundesgenoſſen die am ſtillen Heerd des eigenen

blicklich die Zuſtände einer dieſer Jnſtitute am Leipziger Thore
Die Abzugsgräben ſind hier regelmäßig verſtopft und es läuft
dann das zur Spülung dienende Waſſer nebſt den übrigen
Effluvien gerade über den Promenadenweg bis zum Rinnſtein
Ganz ebeuſo verhält es ſich mit dem Abort am Theater wo
jeder Beſucher vor dem Eingang einen kleinen Bach zu paſſiren
hat An beiden Stellen an letzterer wenigſtens des Abends iſt
ein Poliziſt ſtationirt doch ſcheinen ſich die Herren um der
artige Dinge nicht zu kümmern

Schwurgerichts Sitzung am 21 März
Schluß3 Abitzſch iſt ein bereits 12 Mal nämlich wegen ſchweren

Diebſtahls mit 5 Jahren Zuchttzaus wegen Diebſtahls und 10
Mal wegen Betrugs zuletzt 2 Mal mit 2 Jahren und I Jahren
Zuchthaus beſtrafter Menſch und hat ſich heute wegen ähnlicher
Schwindeleien zu verantworten wegen deren er früher beſtraft
worden iſt Jm Februar 1877 kam er unter dem Vorgeben
daß er Arbeiter des Rittergutsbeſitzer von Bülow zu Dieskau
mit dem von ihm geführten Geſchirr auf einer Tour nach Frei
burg begriffen ſei unterwegs den Wagen zerbrochen und nun
in der Schmiede die Reparaturkoſten zu zahlen habe zu
dem Rittergutsbeſitzer von Boſe zu Unterfrankleben und bat dieſen
ihm die 9 M 50 Pf betragenden Koſten vorzuſtrecken Er wurde
hier aber erkannt und erhielt nichts Dieſelbe Vorſpiegelung
machte er um dieſelbe Zeit dem Jnſpektor des Gutsbeſitzer
Kieſelbach in Merſeburg Er erhielt 8 M Zur Prüfung ob
ſeine Angabe wahr ſei wurde ihm ein Arbeiter mitgegeben
dieſes aber wußte er ſich dadurch zu entledigen daß er ihn einſt
weilen in ein Wirthshaus ſchickte während er ſich erſt Schnupf
tabacd holen und dann auch hinkommen wollte Hätte der Ar
beiter den Abitzſch im Wirthshaus erwarten wollen würde er
P te noch dort ſitzen Auch im Februar d Js kam Abitzſch
ier zum Reſtaurateur Friedrich Wege gab ſich im Laufe des

Geſprächs für den Oeconomen Schaaf aus Dieskau aus der
Kartoffeln zu verkaufen habe ſchloß mit Wege ein Geſchäft auf
Lieferung von 50 Ctr Kartoffeln ab unterſchrieb einen darüber
ausgeſtellten Schlußſchein in welchem er gleichzeitig über 3 M
Draufgeld welches er ſich geben ließ mit der Unterſchrift
Friedrich Schaaf quittirte Ebenſo verfuhr er um dieſelbe Zeitdem Victualienhändier Florſtedt und Handelsmann Lopp

hier gegenüber Beiden verſprach er zuſammen 5 Wispel Kar
toffeln zu liefern und quittirte im Schlußſchein über 10 Mark
die er ſich als Draufgeld geben ließz unter Schaafs Namen
Abitzſch iſt geſtändig daß er weder Arbeiter auf Rittergut Dies
kau geweſen noch Kartoffeln zu verkaufen gehabt die Vorſpiege
lungen nur gemacht habe um ſich Geld zu verſchaffen Nach
dem der Staatsanwalt erklärt daß jetzt noch ähnliche Schwinde
leien des Abitzſch zur Anzeige kämen beantragte er 2 Jahr
Zuchthaus 900 M Geldſtrafe oder noch 4 Monat Zuchthaus
und Ehrenverluſt auf 3 Jahre Der Gerichtshof erkannte auf
4 Jahr 8 Monate Zuchthaus 1000 M Geldſtrafe oder noch 4
Monate Zuchthaus und 5jährigen Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte indem er hervorhob daß das Publikum von einem
i unverbeſſerlichen Schwindler möglichſt lange befreit werden
müſſe

Provinzial Nachrichten
s8 Naumburg 22 März Unſeres Kaiſers 81 Geburtstag

ward auch hier und in der Umgegend feſtlich von der Geſammt
bevölkerung begangen Tags zuvor ward vor dem Schulſchluß
u den Oſterferien in den Communalſchulen Vorfeier gehalten

bends durchzog der Zapfenſtreich unſerer Jäger und Artillerie
Garniſon einen Theil der Stadt Am Morgen des heutigen
Tages ward von den Muſikeorps unſerer Garniſon Reveille geblaſen während die öffentlichen und viele Privatgebäude ihre

Flaggen enthüllten Die höhern Schulanſtalten hatten Feſtactus
worauf 11 Uhr der Garniſonprediger Sonntag zu St Wenzel
predigte Nach dem Kirchgange des Militärs war Parade auf
dem Markte Nachmittags Feſtdiner woran Beamte und Bürger
theilnahmen vom ſchönſten Wetter begünſtigt Andere
an verſchiedenen Pyunetn den Reſt des Tages feiecten

K Torgau 21 März Schwurgerichtsverhandlungen Fortſ
u Schluß 4 Angeklagte F Friedrich und Doſe ausLichtenburg Vertheidiger Juſtizrath Rittler Beid Ange

Jnnern dieſelben Ideen treulich pflegte für welche er der
Mann offen eintreten würde wohin ſein Fuß ihn auch getra
gen Wo aber mochte er weilen Ob noch in Deutſchland
ob überhaupt noch in Europa oder drüben in Amerika s
freien Gefilden über die noch immer ſo viel Wunderdinge
Wahrheit und Dichtung Thatſächliches und Sagenhaftes nach
der alten Welt herüberdrangen Keine Spur bot ſich nur
zur Vermuthung dar

Es war an einem jener kurzen nebelgrauen Novembertage
wie fie dieſer Monat gern darzubieten pflegt und ſchon meh
rere hintereinander geboten hatte Die Juſtizräthin hatte be
reits am Morgen bemerkt daß Heinrich hinfälliger war als
gewöhnlich und ihn deshalb von der Schule zurückbehalten
Der Juſtizrath ſpottete zwar dieſer Sorge da er den Jungen
wie immer fände miſchte ſich aber weiter nicht in die Sache
ſondern kehrte dicke Dampfwolken vor ſich her blaſend in
ſeine Expedition zurück

Die Juſtizräthin verlebte einen trüben Tag Trübe blieb
auch der Tag an und für fich den kein Sonnenſtrahl belebte
Die Sorge um den Knaben erfüllte ſie ungusgeſetzt Das
engelgute Kind klagte nicht ſondern war ſo liebevoll wie im
mer und ſpielte getreulich mit dem wilden Schweſterchen aus
deſſen blitzenden Augen die Geiſter des Lebens und der Ge
ſundheit r Als ſie den Knaben ſo ſah beruhigte ſich
die Juſtizräthin auch allmählich wieder und lernte ſelbſt daran
glauben daß nur ihre Sorge ſchwarz geſehen habe

Der Abend brach an Der Juſtizrath kam zum Abendeſſen
herüber und fragte nach Heinrichs Befinden Seine Frau
mußte ihm ſagen daß er mit Mathilden ſeine Suppe äße und
ſich wohl zu befinden ſchiene und ſie mußte ſich nun noch von
ihrem Manne für ihre thörichte Furcht ausſpotten laſſen

Sie lachte zwar mit ihm über ſeine gutmüthigen Scherze
ſagte aber doch Jch glaube daß ich nicht ſo angſtvoll be
ſorgt ſein würde wenn Heinrich mein eigener Sohn wäre
Für das der mütterliche Sorge nur anvertraute Pfand über
e alle Augen prüfend wachen muß ich doppelte Vorſicht

egen eDer Juſtizrath ging nach Tiſch in ſeinen Club und ſeine
Frau blieb nach ihrer Gewohnheit an ihrem Platz ſitzen um
die einſamen Abendſtunden mit Leſen zu verbringen Später
kamen dann die Kinder um ihr gute Nacht zu ſagen und
wurden von ihrer Wärterin zu Bett gebracht die in demſel
ben Gemach mit ihnen ſchlief

Die Juſtizräthin blieb wieder allein Sie las ſchob aber
auch manchmal das Buch zurück um über das Geleſene nach
zudenken wobei ihre Se Hände an einer weißen Häkelar
beit emſig ſchafften Zuweilen flogen dann die Gedanken auch
wohl weiter über das Geleſene hinaus die Sorge um
Arthur s unenträthſeltes Geſchick führte ſie auch dieſem S f
und in der einſamen Abendſtunde exinnernd flammte die

25 März 1877
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klagte hatten auf der Strafanſtalt Lichtenburg ihre Strafzeit ab
zubüßen Dem Friedrich war das Amt eines Calfactors über
tragen und Doſſe beauftragt ihm dabei zu helfen Beide be
ſchloſſen gemeinſchaftlich zu entweichen und verabredeten daß
Friedrich den Schlüſſel zu Doſſe s Zelle ſich verſchaffen dieſe
öffnen um beide dann den Nachtaufſeher zu überfallen und ſich
die Schlüſſel zu den Ausgängen auzueignen Am 14 Oct v J
gelangte ihr Plan zur Ausführung indem ſich Friedrich gegen
Abend unbemerkt den Reſervehauptſchlüſſel aneignete und ſich
des Schlüſſels zu der Zellenthür des Doſſe bemächtigte dieſe
öffnete und Doſſe befreite Beide verſteckten ſich nun unter einer
Speiſetafel und als der Nachtaufſeher Sagkel in ſeine Auſſeher
zelle Nr 7 zurückkehrte fielen beide Angeklagte über ihn her und
überwältigten ihn Bei dem nun entſtehenden Kampfe vackte
Doſſe den Saakel an der Gurgel und hielt ihm den Mund zu
während Friedrich das Seitengewehr des Aufſehers aus der
Scheide zog und damit demſelben mit der Klinge und dem Griff
ſo wuchtig auf den Kopf ſchlug daß der Angegriffene beſinnungs
los zuſammenbrach Mit Hülſe der auf dem Tiſche liegenden
Schlüſſel gelang es den beiden Angeklagten das Freie zu ge
winnen und zu entkommen ehe die That bekannt wurde Kurze
Zeit darauf wurde Friedrich in Potsdam und einige Monate
ſpäter auch Doſſe in Fürſtenberg in Mecklenburg Strelitz er
griffen Friedrich wurde zu 6 Doſſe zu 5 Jahren Zuchthaus
und beide zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf gleiche
Dauer verurtheilt Auch wurde die Zuläſſigkeit der Stellung
unter Polizei Aufſicht beſchloſſen 5 G Görner Hand
arbeiter und G F Lohſe aus Coſſa erſchienen als Angeklagte
Die Vertheidigung wurde geführt von dem Juſtizrath Ritiler
und dem Referendar Kunze Lohſe war angeklagt und geſtändig
am Abend des 2 December 1876 dem Gutsbeſitzer Enda in
Louiſenhof 10 Stück Enten aus dem Stalle mittelſt Aufbrechen
der Hofthür geſtohlen dieſelben getödtet und in Folge der einge
tretenen Störung auf der Flucht außerhalb des Gehöſts nieder
gelegt zu haben An demſelben Abend hatten beide Angeklagte
aus dem Schafſtalle des Gutsbeſitzers Trebeljahr in Durchwehna
2 Schafe und zugleich mehrere dem Dienſtknechte gehörige Klei
dungsſtücke geſtohlen Görner wurde zu 3 Jahren Zuchthaus
Lohſe zu 1 Jahr Gefängniß und Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte auf gleiche Dauer verurtheilt Bezüglich des Görner
wurde die Stellung unter Polizei Aufſicht für zuläſſig erklärt

J Angeklagte unverehel Pauline Meinicke aus Artern
Vertheidiger Referendar Kunze Die Angeklagte traf am 20 Nov
v J zu Gräfenhainichen mit der ſeparirten Handarbeiter Con
rad zuſammen und erzählte der letzteren daß ſie eben aus
Amerika zurückgekehrt ſei und 500 Thlr baares Geld beſitze
Sie erſuchte die Conrad ihr gegen eine wöchentliche Entſchä
digung von 22 Thlr Unterkommen und Koſt zu gewäbren wo
rauf dieſelbe auch einging Nachdem die Angeklagte 5 Tage lang
bei der Conrad zugebracht hatte ging letztere am 25 November
auf Arbeit und ließ die Meinicke in ihrer Wohnung zurück Als
die Conrad Abends nach Hauſe kam war die UAngeklagte ver
ſchwunden und mit derſelben mehrere der erſteren zugehörige
Kleidungsſtücke und 30 Pf baares Geld Die Änge
klagte war geſtändig und wurde dieſelbe wegen Betrugs und
Diebſtahls im Rückfall zu 3 Jahren Zuchthaus und 150 e
Geldſtrafe event noch zu 1 Monat Zuchthaus ſowie Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre verurtheilt Die Zuläſſig
keit der Polizei Aufſicht wurde gleichfalls anerkannt 7 Ange
klagter F W Schmidt vormaliger Landbriefträger aus
Mockrehna Vertheidiger RechtsAnwalt Schultze Der An

andbriefträger angeſtellt Von drei verſchiedenen Perſonen hatte
der Angeklagte 9 reſp 3 M baares Geld und 1 Packet mit Lebens
mitteln ſowie 50 Pf zur Frankirung deſſelben mit der Weiſung
erhalten die Beförderung durch die Poſt zu übermitteln Dieſe

Gegenſtände waren nicht an die Adreſſaten gelangt ſondern
wie die Anklage lautete unterſchlagen die Eintragung in das
Annahmebuch unterlaſſen und der Poſtſchein über die 9 M ge
fälſcht Der Angeklagte wurde nur der Unterſchlagung von
3 M und des Packels unter unrichtiger Führung ſeines An
nahmebuches und der Urkundenfälſchung überall unter Annahme
mildernder Umſtände für ſchuldig erkannt Er wurde zu einer
Geſammtſtrafe von 1 Jahr Gefängniß und Unfähigkeit zur Be

hege öffentlicher Aemter auf die Dauer von 5 Jahren ver
urtheilt

innerung ſo warm und lebhaft in ihr auf daß es im Herzen
einen ſchmerzlichen Wiederhall gab den ſie ſeines Urſprungs
unbewußt ahnungslos austönen ließ

So in den ſeligſten heiligſten Erinnerungen lebend ſtill
lächelnd über das Licht der Lampe hinaus ins Weite blickend
während die Hände mit der vergeſſenen Arbeit herabgeſunken
im Schoße ruhten ſo fand ſie die plötzlich und mit dem
Schreckensruf in das Zimmer ſtürzende Wärterin der Kinder

Heinrich hat die Krämpfe bekommen
Einen Augenblick ſaß die Juſtizräthin noch regungslos mit
ſtarrem verſtändnißloſem Blick der Wärterin zugewendet wie
ein Sinne und Thatkraft zugleich betäubender Wetterſtrahl
batte das furchtbare Wort hineingeſchlagen in ihre ſüßen
Träume die eine Art Glück vielleicht ein nie gekanntes ihr
in nebelhafter Ferne gleich einer Fatamorgang zeigten
einen Augenblick dann faßte ſie der Schreckensworte ganzen
vernichtenden Sinn wie vor dem Stich der Viper fuhr ſie
empor und ſtürzte Entſetzen in Blick und Geberde hinaus an
das Bett des Knaben

Da lag der Kranke von dem böſen Dämon der Krämpfe
erfaßt Sie waren nun nachdem ſie am Morgen ſich ein
wenig angekündigt hatten ſchnell und plötzlich mit einer über
wältigenden Gewalt gekommen Der arme Knabe wurde von
wilden Zuckungen geſchüttelt die ihn zu zerreißen drohten die
Hände waren zu blauen Kuäueln geballt die Augen rollten
Lippen und Geſicht färbten ſich bläulich und des Leidenden
Stöhnen zerriß der armen Mutter Herz

Zum Arzt Zum Arzt rief ſie der Wärterin zu Schicke
die Köchin nach dem Arzt ſie ſoll eilen als ob es um ihr
eigenes Leben ginge

Die Wärterin flog und kehrte bald in das Zimmer zurück
Die Juſtizräthin war neben dem kranken Knaben niederge

ſunken und rief ihn tröſtend beruhigend mit den zärtlichſten
Namen Umſonſt Der Leidende hörte kannte ſie nicht
Schneller und verderblicher raſte das zuckende Ungeheuer mit
den bläulichen Gliedern des Knaben in denen alles Blut zu
ſtocken ſchien Die Augen rollten zuweilen wild auf dann
ſchienen ſie zu brechen aus tiefer Bruſt drang es wie
Röcheln des Todes

Und der e kam noch nicht konnte noch nicht koumen
In dieſem Augenblick der höchſten Angſt flog es wie ein

Blitzſtrahl durch die Erinnerung der geängſtigten Frau So
ſprang ſie auf flog in ihr Zimmer und kam einen Moment
ſpäter mit einem roſafarbenen Papierchen zurück

Einen Löffel Sophie und Waſſer rief ſie dem Mädchen
zu das Beides ſofort brachte und bereit hielt Mit zitternder Hand miſchte die Juſtizräthin den Inhalt des Papiere

el den ſie vor kaum zu alten en n ß
ung e und liechen Keinriche Foriſ folgt

ein weißes Pülverchen mit dem Waſſer

den Inhalt zwiſ Lippen fließen

eklagte war von der Kaiſerl Poſtagentur in Mockrehna als
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Albrecht oder Fürſt und Bürgermädchen
nüht unfere thätige Direction iſt der Geſchmacksrich

es Jeden zu genügen kann man wieder an der Auf
des letzten Sonntags erkennen wo nahe am Ende der

aiſon ein neu einſtudirtes Volksſchauſpiel Herzog Albrecht
lchior Meyer über die Bühne ging Das Schauſpiel iſt
ſtück im rechten Sinn des Wortes die Geſchichte von

hnen Agnes Bernauerin die ihre Liebe mit dem Leben
muß ſo wie die energiſche Perſon des Herzogs Albreckt

en mit einer trefflichen Darſtellung erzielten eine große
g auf das Publikum ſo daß ſelbſt einige etwas er

Längen den Eindruck nicht abzuſchwächen vermochten

ein Bürgermädchen und vermählt ſich heimlich mit
achdem ſein Vater durch öffentliche Demüthigung ver

ſeinen Sinn zu beugen geſucht hat benutzt er mit Hilfe
Kanzlers Adelreiter die Abweſenheit ſeines Sohnes die
e Agnes auf ihrem Schloſſe zu verhaften Jhn reut frei

e Gewaltthat ſogleich wieder aber ſein Begnadigungs
kommt ſür die auf Anordnung des Kanzlers willkürlich

tig vollzogne Hinrichtung zu ſpät Herzog Albrecht
e Gattin nicht mehr retten ihm ſcheint nun ſeine Auf
zu rächen und erſt nach mancher Bitte gelingt es ihn

In einſamen Vater zu verſöhnen Diejenige Figur die
von dem Dichter wie von dem Darſteller beanlagt war
ößte Jntereſſe für ſich in Anſpruch zu nehmen war Her
Ibrecht Director Haberſtroh Seine imponirende Er
ing wie die Fülle von Kraft und Empfindung die ſein
zeigte ließen den Zuſchauer ſogleich das arme Mädchen

ſen dem ein anderes Leben aufging als es zum erſten
n Helden ſah Herr Haberſtroh wußte in einer ein

hen Auffaſſung den liebenden Gatten den gekränkten Sohn
en in ſeiner Verzweiflung nach Rache dürſtenden Mann
lich zum Ausdruck zu bringen Der Glanzpunkt ſeiner

lung war der zweite Act wo er tief beleidigt ſeinem
gegenüber ſteht Fräulein Satory ſpielte die Agnes
Zerſtändniß und Sicherheit beſonders wirkſam war die
t ihres Spiels als ſie dem Tode entgegen ging Das
das ſie im dritten Act vor ſich hinſpricht würde in einer
träumeriſchen Weiſe beſſer gewirkt haben Der Kanzler
reiter wurde von Herrn Jürgenſen kälter aufgefaßt
S wenigſtens uns in des Dichters Jntentionen zu liegen

Denn wenn er auch in dem Liebesleben Albrechts als
öſe Princip auftritt und die reine Agnes kalten Blutes
et ſo iſt die mächtige Triebfeder ſeines Handelns doch die

zum Vaterland deſſen Glück er durch die Ehe Albrechts
Kdet ſieht und für welches er gern ſeine Exiſtenz aufs Spiel
Eine ſolche Energie des Empfindens mußte wohl lebhafter
t werden Auf der andern Seite wäre an einigen Stellen
angſameres Sprechen erwünſcht geweſen Unter den
ren Rollen tritt die durch Friſche unſere Sympathie er
nde Figur des Berthold hervor die von Herrn Alexan

ſehr gut wiedergegeben wurde ferner die Oberin des
ſünerinnenkloſters die von Fräulein Löhn mit dem an

Künſtlerin bekannten Ernſte das Gefühl geſpielt wurde
n Oeſer Herzog Ernſt dem ſonſt immer bewährten
Aler fehlte diesmal das Feuer und die Leidenſchaft welcher
gel beſonders in der zu beſonderer Wirkung angelegten Ver
uangsſcene hervortrat

Vermiſchtes
Lehrer contra Schüler Vor einigen Wochen wurden iu

imund wie ſ Z von uns wehen 9 Gymnafiaſten im 2
relegirt weil ſie einer Verbindung mit ſtudentiſchen

en angehört hatten Da das Lehrer Collegium den Schülern
eine Bedenkzeit von 5 nach anderer Lesart ſogar nur von
innten zum Geſtändniß d h zum Bekenntniß jener notori
Thatſache bewilligt hatte ſo wendete ſich das Curatorium

Anſtait an das ProvinzialSchulcollegium welches dahin

der Sohn des Herzogs von Baiern liebt die Agnes Ber d

ablegten und um Verzeihung bäten Das LehrerCollegium
wollte ſich indeſſen nicht darauf einlaſſen ſondern rief die Ent
ſcheidung des Cultusminiſters an Dieſe ſcheint ähnlich ausge
fallen zu ſein wie die des ProvinzialSchulcollegiums denn vor
einigen Tagen ſind die Schüler wieder in ihren reſp Klaſſen
angetreten und haben ein Extemporale anfertigen müſſen von

n Ausfall ihre Verſetzung zu Oſtern in eine öhere Klaſſe
abdängt

Eine FamilienTragödie Jn einem bei Trentſchin ge
legenen Dorfe trug ſich in voriger Woche ein gräßliches Ereigniß
zu Ein daſeibſt wohnbafter Bauer batte auf dem Trentſchiner
Viehmarkte einige Stück Ochſen verkauft brachte den Erlös nach
Hauſe legte das Geld auf den Tiſch und entfernte ſich Während
ſeiner Abweſenheit zerſchnitt ſein ſünfiähriges Söhnchen die um
berliegenden Banknoten in kleine Stücke Der zurückkehrende
Bauer gerieth hierüber in derartige Wuth daß er das unſchul
ige Kind zu Tode prügelte und ſeinem auf das Todesächzen

des Kindes herbeigeeilten Weibe einen derartigen Schlag auf dieBruſt verſetzte daß ger ſofort zu Boden ſant und den Geiſt
aufgab Kaum war ſich jedoch der Wüthende dieſes Gatten und
Kindesmordes bewußt geworden als er auch ſeinem Leben da
r ein jähes Ende machte daß er ſich in den Brunnen

ürzte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
c Halle 23 März

Die Bewegungen des Petroleummarktes im
letzten Jahre ſind von ſo großem Intereſſe für die gerade in
unſerer Gegend betriebene Mineralölinduſtrie daß eine Be
trachtung derſelben und ihrer Urſachen hier am Platze ſind
Das Petroleum iſt der nächſte Concurrent des hier fabricirten
Solaröls und da ſeine Herſtellung eine ſehr einfache und
die productive Quantität eine enorme iſt ſo wird dadurch
ſeine Concurrenz eine gefährliche Zwar iſt für die hieſige
Induſtrie das Solaröl nur ein Nebenproduct und iſt durch
die Fortſchritte der Technik der Zuſtand nicht unerreichbar
in dem die Induſtrie fortbeſteht auch ohne angemeſſene Ver
werthung des Solaröls nichtsdeſtoweniger iſt aber heute
noch der Preisſtand dieſes Artikels von großem Einfluß
auf unſere Fabriken namentlich der weniger günſtig ſituirten

Seit dem erſten Auftreten des Petroleums auf dem conti
nentalen Markte war der Preis deſſelben bis Mitte 1876
dauernd Jahr für Jahr gewichen allen hier angeſtellten
Berechnungen daß der Preis unter die Herſtellungskoſten
herabgeſunken ſei hatten ſich wenn auch nicht als irrthümlich
ſo doch als unmaßgebend herausgeſtellt da trat plötzlich in
der Mitte des vorigen Jahres unerwartet ein anfangs langſames Steigen des Artikels ein Nach den doch 5 authen
tiſch jetzt hier eingelaufenen Nachrichten hatte ſchon 3 Monate
früher die Verſchiffung in den amerikaniſchen Häfen begonnen
die Production zu überholen und waren dadurch die ameri
kaniſchen Läger mehr und mehr geräumt worden Durch den
niederen Preis des Artikels war der Conſum enorm gewachſen
und die Production hatte nicht gleichen Schritt gehalten
Sie war allerdings auch ſtark geſtiegen von 650,000 Barrels
in 1860 auf 8,787,506 in 1875 Doch hatten ſich bei dieſer
ſtarken Ausbeutung des vorhandenen Lagers auch die Schwie
rigkeiten der Gewinnung erheblich vermehrt Die erſten Oel
brunnen hatten eine durchſchnittliche Tiefe von 500 Fuß und
das Oel quoll oft frei zu Tage die jetzt angebohrten haben
eine ſolche von 1500 der tiefſte 2114 und das Oel muß
mittelſt Pumpen gehoben werden Man muß es den Ameri
kanern laſſen daß ſie im Stande ſind derartig ſich entgegen
ſtellende Schwierigkeiten durch Verbeſſerung der Technik nach
Kräften zu paralyfiren und eine Bereiſung jener Gegenden
läßt den Fremden ſtaunen über das was ein induſtriell
intenſiv entwickeltes Volk techniſch zu leiſten vermag Trotz
dem aber ſind die Koſten der Anlage eines Brunnens auf
ca das Doppelte geſtiegen und wenn man bedenkt
daß ein Brunnen nur ca 21 Jahr aushält ſo
fallen dieſe Mehrkoſten für die Production bedeutend

Hied die Relegirten könnten wieder aufgenommen werdeniſt binnen 3 Tagen ſchriftlich ein Bekenntniß der Wahrheit
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mentlich mit amerikaniſchen Artikeln
günſtig liegenden Verhältniſſe wurden von der Speculation
in übermäßiger Weiſe ausgenutzt

eſunde Es iſt aber im weiteren Verlauf mii
ieſem Artikel gegangen wie es ſo leichtlich geht na

Die für eine Hauſſe

Als Anfang Juli 76 die
amerikaniſchen Raffinadeure nach gemeinſamer Uebereinkunft

begannen auf höhere Preiſe zu halten glaubte man in
Europa nicht an eine ſolide Grundlage dieſer Mehrforderung
und war im Einkauf zurückhaltend dadurch minderte ſich das
europäiſche Lager und der Bedarf wurde ein brennenderer
Zugleich ſtand der Winter die Jahreszeit des größten Con
ſums vor der Thür und es mußten von hier aus immer
höhere Preiſe bewilligt werden Amerika nutzte dieſe Ver
legenbeit durch immer höhere Forderungen aus Als Anfan
des Winters durch ſchnell eintretende Kälte die Furcht dur
Einfrieren der Häfen im Bezug gehemmt zu werden eintrat
wurden die Großhändler der Hafenplätzezurückhaltend im Verkauf
und es trat nun eine überſtürzte Hauſſe auf dem Continent
ein die Amerika in gleichem Maße nicht mitmachte Natür
licherweiſe mehrten ſich hierdurch die Zuſendungen aus
Amerika die Häfen blieben offen und ſtörten die Zuſendungen
nicht und es mußten die zu hoch getriebenen Preiſe weichen
Die Coglition der amerikaniſchen Raffinadeure ſuchte noch
eine Zeit lang bei ihren Forderungen ſtehen zu bleiben da ſie
aber zu hoch waren der Conſum ſich durch die länger wer
denden Tage verminderte ſo waren ſie es nicht im Stande
und hat ſich wie es ſcheint die Coalition aufgelöſt Es iſt
daher ſeit Anfang des Jahres der Preis gewichen hält ſich
aber ſeit über einem Monat auf einer Höhe die jene des
Vorjahrs übertrifft und wie es ſcheint ohne künſtliche Mittel
auf ganz geſunder Baſis

Der Augsb Allg Ztag entnehmen wir über den hollän
diſchen Zolltarif Die zum 1 Juli bevorſtehende Aenderung
des holländiſchen Zolltarifs von 1862 bildet eine bedeutende Re
form im freihändleriſchen Sinne ſie hat in der Hauptſache den
Zweck diejenigen Artikel welche als gewerbliche Roh und Hülfs
ſtoffe oder Hülfsmittel der Jnduſtrie dienen und bisher noch mit
einem Zoll belaſtet waren freizugeben Nach dem von der Re
gierung vorgelegten Geſetzentwurf gehörten hierzu Getreide Holz
Häute Felle Leder Eiſen und Kupfer und Halbfabrikate daraus
Blei Oelkuchen Sämereien Fäſſer und Emballagen Garne
Seide Tauwerk Segeltuch Fabrik Ackerbau und Dampfma
ſchinen Die Verhandlungen der zweiten Kammer haben die Zahl
der freizugebenden Artikel noch vermehrt So ſind noch Kalk
verarbeitete Steine Cement rohe oder ungebleichte Baumwoll
waaren für Druckereien und Färbereien und als nothwendige
Conſequenz der Freigabe der Maſchinen auch alle kleineren Ge
räthſchaften aus Holz Eiſen Kupfer Stahl in das Geſetz auf
genommen worden Ganz ohne Aequtivalent wollte indeſſen die
holländiſche Regierung auf den hierdurch entſtehenden Einnahme
Ausfall nicht verzichten und ſo mußte die Kammer ſich ent
ſchließen einer Eröhung der Branntweinacciſe von 53 auf 57 fl
ver Hektoliter zuzuſtimmen Für Deutſchland find von Bedeu
tung die Aufhebung des Getreide und Mehlzolls und des Lum
penausfuhrzolls Der Zoll auf Mehl in Frankceich und Holland
bildet ſeit langer Zeit eine hervorragende Beſchwerde der deut
ſchen Mübtleninduſtrie und übereinſtimmend iſt die Forderung
geſtellt worden daß beim Abſchluß eines neuen Handelsvertcags
auf vollſtändiger Aufhebung dieſes Zolls beſtanden werde Nun
mehr erhebt Frankreich allein noch Getreide und Mehlzölle
Der Lumpenausfuhrzoll war in Holland wie in Deutſchland der

Wirkung der freihänodleriſchen Jnitiative Deutſchlands erblickt

Die königliche Direction der Niederſchleſ Märkiſchen Eiſenbahn
fordert die Beſitzer der 5vrocentigen Prioritäts Obliga
tionen der Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Geſellſchaft
die ihre Titres ſeiner Zeit nicht zur Converſion eingereicht haben
auf dieſelben zum Nennwerth bei der Seehandlung vom 1 April
bis 30 Juni er einzulöſen Nach dieſer Zeit findet die Ein
löſung nur noch an der Kaſſe der Niederſchleſiſch Märkiſchen
Eiſenbahn ſtatt

in das Gewicht Die hier gegebenen Zahlen ſind
ſicher und die darauf baſirende urſprüngliche Mitte

eingetretene Preisſteigerung des Petroleums eine76

letzte Ausfuhrzoll und wird in der Aufhebung deſſelben die
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Bekanntmachung
Bett und Leibwäſche ſowie an männlichen und weiblichen

uf umpfen Schuhen u ſ w für das Stadtkrankenhaus im
Str ege der Submiſſion verdungen werden

lin nd Koſtenanſchlag liegen in der Kanzlei des Magiſtrats zur
gen

igliche Offerten ſind unter der Bezeichnung Submiſſion auf
in Stadtkrankenhaus betreffend verſiegelt in der Magiſtrats
für d April c abzugeben und wird deren Eröffnung am ge
mittags 11 uhr in dem Rathszimmer im Waagebäude Statt

Vo

n 16 März 1877

Verpachtung
chtung des im Kreiſe Sangerhauſen Regierungsbezirk Merſe

rn Artern ca 2 Stunden von Sangerhauſen belegenen Schul

Gutes mt Voigtstedt
26 Hecrt 19 Ar 0,4 DM Ackeron es re Se 17 wWwWieſen

Die Hospital Verwaltung

49 10 Gärten31 10 Wege15 10 Hofräume
259 Heet 31 Ar 3,04 M

I 1878 ab auf 18 Jahre bis Johannis 1896 iſt auf den

6 April 1877 Morgens 11 Uhr
dem Departementsrath Geheimen Regierungsrath Dr Schulz

zitiar Conſiſtorialrath Nitze Termin anberaumt zu welchem Pacht
den werden

Beginn der Pachtung von gleicher Höhe des abgegebenen Gebotes

Pacht ſowie die Licitationsbedingungen ſind vom 18 Februar c
egiſtratur des Königlichen Provinzial Schul Collegii ſowie auf dem
edt bei dem Oberamtmann Herrn Löſener zur Einſicht ausgelegt
auf Verlangen gegen Erſtattung der Koſten Abſchriſten davon er
den Bietenden wird der Nachweis eines disponiblen Vermögens

o Mk gefordert Der Termin wird um 1 Uhr Mittags ge
J werden Nachgebote nicht angenommen

RWeſthaltung des Gebotes iſt von den drei Beſtbietenden eine Caution
k in Staats oder vom Staat garantirten Papieren nebſt Cou
alons im Licitationstermine zu deponiren
deburg den 2 Februar 1877

Königliches Provinzial Schul Collegium
V Puto w

rkauf von Hausgrundſtücken
zu Halle aS

h Uebernaßme eines anderen Geſchäfts bin ich veranlaßt folgende
baldmöglichſt preiswerth zu verkaufen

dorotheenſtrafßze 10 mit oder ohne Garten und Einfahrt nach
Punſch des Käufers

luguſtaſtraßze 9 Restaurant zum Koisergarten mit oder
ne Garten nach Wunſch des Käufers auch zu jedem anderen Ge

P häfte geeignet

hernburgerſtraße 13 d und 13 c
Näheres zu erfahren bei

Samuel Löwendank
Dorotheenſtraße 10 I Etage

esh e e

Wichtig für Haushaltungen
Das ſeit Jahren beſtens bewährte Waſch und Reinigungs Mittel
Iinck s FettlaugenMehl iſt nunmehr an hieſigem Platze
ßebrauchs Anweiſung zu haben bei Herren

Louis Voigt in Halle a
Helmbold Co oAlbert Kuhnt Eisleben

Zeugniß Nachdem wir das ächte Dr Linck ſche Fettlau
Mehl ſeit geraumer Zeit in unſerer Anſtalt im Großen angewendet F

haben wir uns überzeugt daß daſſelbe das uns bis jetzt bekannt
dene beſte und villigſte Reinigungsmittel für die verſchie
n wirthſchaftlichen gewerblichen und häuslichen Gegenſtände iſt zu
m es nach der Gebrauchsanweiſung von dem Herrn Fabrikanten
dhlen wird Wir halten es deshalb im Jntereſſe der Sache ſelbſt
Pflicht dem an uns geſtellten Wunſche entſprechend dieſer unſerer

zeugung öffentlichen Ausdruck zu geben

württ Zuchthausverwaltung Gotteszell
ter 77 e e ehe e e eurch alle Buchhandlungen iſt zu beziehen

Jansfeld ſche Sagen und Erzählungen

ünſte Auflage Mit dem Portrait des ohlen Mangsfällers

Anton Raueo
Preis 2 Markjuhalt 1 Das Himmelfahrtsbier in Gorrsleben 2 Die Türkeiſchenke

etode 3 Der Schäfer aus Alsdorf und die Blume im Dippelsdorfe
grüne Jungfer auf dem Hausberge bei Helfta 5 Der Steinberg bei

t Der Eisleber Wieſenmarkt 7 Der Maskenball 8 Die vier
ei Krimpe 9 Der Urſprung der Grafſchaft Mansfeld 10 Die Teu

r J falzigen See bei Rollsdorf 11 Das Mordholz bei Unterrißdorf
Thomaspfennig und Kuttenzins 13 Die Mütze des Herrn von Schu

vi Schochwitz 14 Der lange Winter 15 Wo die Noth am größten
auf am nächſten 16 Man muß nur deutſch verſtehen 17 Der

18 Der Ofen 19 Die Kühlunge 20 Das Recept 21 Was
a im Alter 22 Der gute Wille 23 Wie der Menſch ſich irren

Wie muß man einnehmen 25 Es geht alles in der Welt Le
Kihte Anton Raue

erlag von Georg Reicharrdt in Eisleben
Priquettes und Pressgteine

offerirt zu billigſten Preiſenriedrich PVuter erſeburgerſtraße 9
Wiederverkäufern größern Rabatt

des Königlichen ProvinzialSchul Collegii zu Magdeburg am g b

dachtminimum iſt auf 24,000 Mk jährlich feſtgeſetzt und iſt eine

E Franke hierſ als Gaſt verkehrend

katarrh Leidenden den R F

andere Hilfe von unſerem Leiden nicht
J befreien konnte ſo halten wir es für

Nter zubereitet von dem Apotheker

usfeld ſcher Mundart erzählt v C F B Giebelhauſen

kauft billig Trödel 7 I 5814 G Müller Muſikus
Neue Betten u Federbetten zu 2 große 2thür Kleiderſchränke eichen

billigen Preiſen Trödel 7 artig geſtr verk billig gr Berlin 163

Special Verwaltungs Rath Ed Frhr v d Heydt
für Europa Dr Fr Kapp Herm Ro

Depoſitum in Dentſchland 1
Activa am 1 Januar 1877
Reiner Ueberſchußz üb alle Paſſiva

davon in Europa 5,803

dendenVertheilung ſchon zwei Jahre nach Empfang der Prämien Nähere

Otto Rickert Kaufmann in Artern
Pierob Bürgermeiſter in Bibra
II Staff Kaufmann in Bernburg
Aug W Zimmermann Kaufm in Cöthen
Rud Rich Gorges Kaufmann in Deſſau
Otto Vogt Lehrer in Eisleben
Dr Scohild Apotheker in Güſten
A Walähausen Reſtaurationsbeſitzer in Köſen

BErust Pfeifer

Newyorker Germanig LebensVerſich Geſellſch
Extropäiſche Abtheilung LeipzigerStr 137 im eignen Hauſe in Berlin

HMardt H Marcuse
se General Director

Grund Eigenthum in Berlin Mark 945,000
355,000

Activa in Europa Mark 2,300,000
Mk 33,617,962 15 Vermehrung der Aetiva in 1876 Mk 2,573,733

3,655,026 87 BVaares Einkommen
Verſicherungen in Kraft 20,296 Policen für Mk 144,739,330

in 1876 7,794890
28,148,397

Neben der Sicherheit welche die genaue Staats Controle in Amerika und der blühende Zuſtand der Geſellſchaft
ſelbſt gewährleiſtet reducirt die hohe durchaus ſichere Verzinſung der Capitalien und die Rückgabe des ganzen
Ueberſchuſſes an die Verſicherten die Netto Koſten der Verſicherung für Jeden auf das möglichſte Minimum Divi

Auskunft ertheilt

O H Wiebach General Agent in Halle a S
Fr Hüther Kaufmann in Löbejün
Rudolph Kühne Kaufmann in Merſeburg

Kaufmann in Nebra
F A Herbst Conditor in Roßleben
Eduard Hertig Kaufmann in Rothenburg
W Scharfenberg Lehrer in Unterneuſalza
N Gabel Polizei Regiſtrator in Zeitz
P Knappe Lehrer in Zſchortau

H Bauer Stadtſecretair in Lauchſtedt

Aeltere Säuglinge
werden bei bloßem Milchgenuß nicht mehr ſatt
züglichſte Zuſatz zur Milch iſt die gediegene

Kindernahrung Kraftgries
dringend empfohlen von den tüchtigften Aerzten und erſten
Chemikern Deutſchlands Ernährungskoſten äufſzerſt billig
zuſammen ea 20 Pf täglich Ein Packet zu einem Verſuch
mit dieſer vorzüglichen Nahrung koſtet nur 40 Pf

Lager bei Wilh Schubert Helmbold Co C Müller
Nachf und M Waltsgott gr Ulrichsſtr in Halle a/S und
Apotheker Hoffmann in Mücheln

e S en a e ct S mee tehe a e z e eehe on eDi viele

Der vor

Urſache Leiden
iſt Erkältang namentlich des Kopfes daher auch die Kah köpfigkeit viel verbreitet
iſt Deshalb machen wir auf den Haarbalſam Fsprit des cheveux von
Hutter K Co in Berlin aufmerkſam Depot bei H Helmbold Co
in Halle a/S Leipzigerſtraße 109 in Flaſchen à 3 Mark Für den
Erfolg garantirt die Fabrik

Jm Monat Januar haben Sie mir 2 Flaſchen von dem ausge

i entſprach Sage Jhnen daher meinen beſten Dank
kau a Lauſitz Friedr Lange
g V

e

e e d e T r a S l e eer e h heit S See s rer ing
catarrhalijche Affecklionen oer eu tronre üderhaupt vie meinen krankhaften Zu

ſtände des Halſes Kehlkopfes u der Luftröhre werden ſoſort geliadert u beſeitigt durch den Gebrauch von

Dre e mee e e e BeeS F J Sche F d r n ha p t e I
von C F Aſche in Hamburg

von Aerzten angewandt und empfohlen
Jeder Schachtel iſt ein Auszug von Gutachten über die vorzügliche Wirkung dieſer Paſtillen

beigefügt worunter die erſten Coryphäen der Welt vertreten ſind Preis à Käſtchen M 1
ots in den meiſten Apotheken des Jn und Auslandes

Der Wahrheit die Ehre
Jahrelang beim Kaufmann Herrn G

s jeder Art kann ausr Ueberzeugung die Anwen

r tet eiimethade
S t en Heilverfg e Sfehlen werden Dieſe tens em

VBieſes in 7als 60 Aufl erſchienene o r S

c F o M e 2 8e nrit Duch koſtet nur i Mark
z durch tede Buchhandlung ode h
reet n Richters Verlag Sanſtalt in Leipzig zu be ichen

wer btere auf Verlangen S
J auch einen 190 Sei ſtarken Aus
z u6 Daraus gratis u franed zur S

Prüfung verfendet e

tranken wir Unterzeichneten fortwährend
an Avppetitloſigkeit und Magen

Daubitz ſchen Magenbitter der
uns ſo vorzügliche Dienſte ge
leiſtet hat daß wir vollſtändig von
dieſem Uebel befreit ſind Da uns

unſere Pflicht dieſes wirklich gute
Getränk allen unſeren Mit
menſchen warm zu empfehlen

Cottbus den 19 Dezember 1876
Osear Saenger
Emil Engler

Locomotivführer an der Berlin
Görlitzer Bahn

R F Daubitz ſcher Mageubit

v wer nAer cceeeeeeee3 e d J

ubranche
Für den provisionsweisen Vertrieb

unserer Fabrikate
Diebessichere Stahlblech Roll

Jalousieen für Thüren und
Schaufenster etc

Diebessichere Roll und Schiebe
thore aus Wellblech für Ma
gazine Locomotiv und Güter
schuppen Scheunen Wirth
schaftsgebäuden etc

Feuerfeste u einbruchsichere
Fussböden und Wände ge
panzerte Kassen Lokale frei
tragende eiserne Dücher
feuerfeste Theater Schutz
Vorhänge etc

suchen wir in allen Städten
Agenten welche möglichst bereits

in der Baubranche thätig sind Be
dingungen günstig

Ilustrirte Cataloge mit 40
Zeichnungen und vielen Referenzen
über bereits gelieferte Arbeiten so
wie Preis Courante gratis u franco

Berliner Stahlblech Roll
Jalousieen Fabrik

Voss Mitter Co
Berlin X Schul Strasse 7

gratis Allein ächt durch Apothekn Thanner à Reideck Gue Ein 1 Trompeter
kann ſofort bei dem Muſikcorps in Gerb

Nene u gebrauchte Möbel ver ſtädt dauernde Stellung erhalten

R F Daubitz in Berlin Neuen
burgerſtraße 28 à Fl 1 Mk iſt
ſtets echt zu haben bei Herrn C
Müller Nachf und Wilh Schu
bert in Halle a/S

Pnglische
Gesundheits Pillen

nur aus den heilkräftigsten Arz
neikräutern bereitet somit un
schädlich für jeden Organismus
In den hartwäckigstenKrank
heitsfällen tausendfach bewährtes
Heilmittel besonders bei Krank
beiton welche im Blut ihren
Ursprung haben als Fiebern
Unverdaulichk Verstopfung
Bleichsucht Gelbsucht Was
sersucht Rümorrhoidalkno
ten Hautbeschwerden ete
Kleine Scohachteln M 80 Mitt

lere M 20 Grosse M 10
Heilungsatteste Broschüre ete

O O Müller Kaufmann in Zerbſt

Pfandbriefe der Nordd
M Grund Crecithank in Berlin

sind zum Tagescourse der Berliner
Börse ohne Berechnung von Ne
bengebühren zu beziehen durch dieFiliale d Thüring Bank

Malle a/S Kleinschmieden 8
J Krankenfahrstühle

Kindersitzwagen
a Minderwagen aller Art
S vom feinſten bis geringſten empfiehlt

Gustav Reiling
Schmeerſtraße 12

Reparaturen an ſolchen werden ſchnell
und gut ausgeführt

Reivekörbe u Korbmöbel
Korbwaaren jeder Art

S zeichneten Haarbalſam geſandt welcher meinen Wünſchen vollkommen jagen f Küche u Haushalt

in reicher Auswahl zu billigen Preiſen bei

Gustav Reiling
Pockholzkegelkugeln

Kegellpiele
von trockenemweißbuchenen Holze empfiehlt

Gustav Reiling
Schmeerſtraße 12

Meine Wohnung iſt nicht mehr Kell
nergaſſe 3 ſondern Spitze 3 im früher
Grundmann ſchen Hauſe

Henriette Eilenberg
Hebamme

Ssohriftl Arbeiten
in Juſtiz und Verwaltungsſachen An
und Ausleihung von Darlehen An und
Verkauf von Grundſtücken Agentur für
Feuer Lebens u Hagelverſicherung bei

A Bleeser Schmeerſtr 25

Unterricht
ertheilt zur weiteren Ausbildung in allen
weiblichen Handarbeiten
J HUube Giebichenſt Trothaerfſtr 33

Sarg Töwenfühe
für Erwachſene und für Kinder
empfiehlt rohe verſilberte und vergoldete
vorräthig zu billigen Preiſen hei
Wilh Berger Leipzigerſtraße 91

Aufträge nach Auswärts ſof per Eilgut

Neue gut gearb 2th mahag
u birk Kleiderſeeretäre 15
pol Kleiderſchränke 9 Kom
moden 7 Rohrftühle 12thür Küchenſchränte mit Glas
aufſatz 10 ſtarke Bettſtellen
3 Sophas Sophatiſche
Spiegel Spiegelſchränkchen
Wäſcheſchränkchen u alle Sorten
Möbel wegen Verlegung meines
Möbelmagazins nach d Brüder
ſtraße 13 z Selbſtkoſtenpreis
H Diessner Bärg 11 a Markt
Kl Sandberg 2 iſt ein Poſten zu

rückgeſetzter u dunkel gewordener Möbel
zu bedeutend herabgeſetzten Prei
ſen zum Verkauf geſtellt

Starke hölzerne BrunnenRöhren
ſind billig zu verkaufen

Merſeburgerſtr 2 in Halle

Pür Droschkenbevitzer
Zu vermiethen und auf Wunſch ſof

zu beziehen freundliche Wohnung mit
Stallung zu 4 Pferden und allem nöthigen Zurehor

Näheres beim Sattlermeiſter Ed
Hartmann im Schwarzen Bär m

a
nen
r



W

Pianinos zum Drehen
für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30 100 Stück ſpie
lend zu Tanz und ConcertMuſik ein Orcheſter vollkommen erfetzend in reicher
Auswahl bei

in Halle a

kiserne Bauconstructionen
jeder Art und Größe gfür Vabriken öffentliche und Wohngebäude Speicher

Kellereien Wiehställe ete
Billigste Preise durch geringste Selbstkosten

Prompte und solide Bedienung
Zuverlässige statische Berechnungen und Kostenanschläge gratis

Vollständig assortirtes Lager schmiedeeiserner R Träger

von 100 bis 500
und Disenbahnschienen bis zu 235 Möhe

Normal Lagerbestand in Halle as
eine Million Kilogramme

EFisengiesserei Gegenstàände
Gußeiſerne Sänlen Conſole Belagplatten Ankerroſetten Balkenſchuhe 2c überhaupt

sämmtlicher Bauguss
Engagements mit den best eingerichteten Hüttenwerken und Giessereien

Schmiede und Schlosser Arbeiten
Eiſerne Dächer Sprengwerke genietete Blechträger Combinationen von Trägern Schienen und

Façon Eiſen Anuker Schrauben Klammern e

Gustav VUals
Uhren und Mnſikwerk Fabrik

Untere Leipzigerſtraße

Gasmotorenfabrik Deutz
in Deutz bei Köln

Außer unſern bisherigen Atmosphärischen Gasmotoren System
Langen Otto fabriciren wir

Otto s neuen Motor

Vorzüge dieſes patentirten Gasmotors ſind

Einfache liegende Conſtruction
Ohne Mauerfundament in allen Etagen bewohnter Häuſer aufzuſtellen

Anwendung ganz gefahrlos

Vollſtändig geräuſchloſer Gang
Keine Wartung Geringſter Gasverbrauch

Die Maſchinen werden
geliefert in Größen von 1 2 4 6 8 und mehr Pferdekraft

Proſpekte gratis

Neue r hmit Original Patentſpul

vorrichtung n e

aus der Fabrik von

Seidel G Naumann Fiehente groß Pferde ott
in Dresden

in Quedlinburg a Harzdas ſolideſte und vorzüglichfte Fabrikat em
vfehle ich unter reellſter Garantie zu Fabrik
Preiſen Alleiniger Repräſentant für Halle a/S J Ziehung am 31 Mai 1877 Hauptgewinn 6000 Mark

Verth 1500 nur toerthvolle Gewinne 3 Equipagen
Pferde Reit a und Jagd Utenſilien Kunft und

Pisen und Stahl Oper au für Visenvahnen
Sämmtliche WalzwerkS Fabrikate

Otto Wefteccehn
Ingenieur und Hütten BRepräsentant

Halle a S
r ää c den emee e e e Denkmals Lotterie

Looſe à 1 ſind zu haben in der
Expedition der Saalezeitung

Herm Kiehl
re Uhrmacher

R RHallea/S Oberleipzigerſtr 46

F Größtes Lager
aller Arten Uhren

ne
S Gold Anker Remontoir ohne

Schlüſſel aufzuziehen von
n 28 Thlr an

I Gold Pamen Uhren von 18
Thlr an

Silb Cylinder Uhren von 6

en Thlr ani Regzülateure s Tage gehend
mit beftem Werk 120 Ctm
lange von 91 Thlr an

Stutz Uhren fein vergoldet
mit Glasglocke 14 Tage Geh

c u Schlagwerk von 13 Thlr an
S Schwarzwälder Wand Uhren

von 1 Thlr an
Uhrketten in Gold Süilber

Talmi ete zu ſehr billigen
Preiſen

Wilh Keulmann
irthſchaftsgegenftände

Feinſtes Dresdener Looſe à 3 Mark ſind zu haben bei
Waldschlösschen Carl Krevs in Quedlinburg GeneralAgent

hager und r unritzehraße à Barck S e on Zehender a er
Bairisch Bier M ſeburg Richard Krahmer in Wettin Ad Baldamus in Schkeu

e ſowie ärztlich empfohlenes I ditz B Küttenraunch in Alsleben g/S C Aüller in Querfurt
x z F E Rausch u Carl Reyer in Wiehe Gebr Uhde in Delitzſche Arepper Sches
e orter

rn
n

Langenberg in Lauchftedt Rud Angermann in Hohenmölſen
M Löchel in Löbejün Carl Brandt in Teutſchenthal F M

J Carl siebig in Laucha a/Unſtrut A Rödel in Stumsdorf
v 5

o

v z

c aS e ewo h n J e halte ich in Poſten wie Fr König in e c mr Senchern Mücheln und Aug S Harantie für guten Gang T
einzelnen OriginalGebinden zu Brauereipreiſen empfohlen J S Prima Mantel oIn Seidelflaſchen offerire nen Lager 2 Fl S e 8 war a reairisch Bier lKrepper ſcher Porter 15 Baum Roſen und Strauchpfähle Raupen S Farhbige do uni ray

Champagnerflaſchen Expört Kaiser Tafelbier s ſcheerſtangen Blumenſtäbe u Etiquetten empfiehlt ſei schwarze Bünder gfrei n ine l l im billigſt ar Schumann gr Steinſtr 31 Lingenbrink
tie vler lederlage von bohls Lehmann F Viersen bei Crofeld8 Mineral Seife Für Vleischer 2zum Saalschlösschen in Giebichenstein

D G en ſchwunghafte Fleiſcherei mitſchnell beliebt geworden als billigſtes und Wohnhaus Garten und neuerbauten
e ws in 1 PfundRiegeln à 25 Pfg ſehr Eine

Aufgeschl Peru Guano in plombirten Ballen beſtes Waſchmittel iſt nur zu haben Ställen und Schlachtehaus ſoll ſofort Visitonkarten
COhili Salpeter el R Waltsgott e See e en An Feinste TithograpieBacker Guano Superphosphat Drognenhandlung zahlung nach Uebereinkunft Reſt wird nach grösster Auswahl
Ammonifac Superphosphat r WMrichsſtraße 38 geſtundet Näheres bei I 5795 von Vorlagen
Spodſium Superphosphat Gute hartgebrannte Dach u Mauer A Taatz in Wettin a/S liefert elegant und schnellstens

halte von meinem Lager in Nauendorf a P ſowie ſteine ſowie friſchgebrannten Kalk hat
hier billigſt empfohlen ſtets vorräthig und verkauft zu den bil

ſonnen meine vor 10 Jahren neu er
ligſten PreiſenWettin a S Feodor Stoye W Reuter baute Ziegelei mit zwei Brennofen

W äänm Er Gien als Ziegelei Saaleſtrecke bei Cönnern 3 Trockenſchuppen 36000 Brettern
früher Agthe Ackermann Wehnung aushaltendem Lehmlager unter 700 Vigitenkarten m Namen

Rothklee Dreiblatt Luzerne Esparsette S ſi tt ganſiger Bedingung preiswerth zu vor Titel u Wohnort liefert für nur 1 Mfrei von Seide reſp Pimpenelle merte Pferdezahn palterlatten h der Wecrer Abgeng r yder 50 Pfa J I Reicharät in Halle
r ſowie Futter Rüben Kerne in vielen e a Eiſenberg in Altenburg a S Barfüßerſtr 12
Sorten empfiehlt rahmen Stangen Satten in Gaſſhof mit neuen maſſiven GeWettin g S TVeodor Stoy e 4 u y w er So r en nen Die Althee Bonbon

i uben und Kegelbahn 15 MinutenRoggenkleie Weizenkleie Vutter Sar 8 r W W t reisſtadt Liebenwerda und 30 Johannes Nitlacher
mehi Tein und Oelkuchen Viehsalz und echte carepn gazeem in Salle a Poſtſtraſte 319halle sches Kochsalz auch Roggen und birkene P ourmier Läger zu verſagen oder werpadien r durch ihre vorzügliche Wirt
Weizenmehl renommirter Mühlen billigſt bei von G Bey er Halle aS Nähere in der Expediton d Zeitung führt r e

befinden ſich außWettin A S Veodorr So e lin M gen Mehrandlung v u Baustellen außer bei Obigem auch bei nachbenannten
an Herren zu haben

Ziegelei Verkauf
Familien Verhältniſſe halber bin ich ge

die lithographische Anstalt von
Theodor Rohde Halle a/S
gr Märkerstrasse 7 pat

KIlinkersteine zu Waſſerbauten rc Kenne Lamm Dlvenſtädterftr 5, lgftraß fur G C Günther AllſtedtKlinkerfussb z Belegen v Schlacht in bei Herrn Ernst in der Reilsſtraße und Wittekindſtraße Otto Scharfe San gerhauſen
5

häuſern Kellern Fabriken 2c in Querfurt bei Hrn C Listing
zu verlaufen Näh Steinſtr 63 Friedrich Veier EislebenKlinkerpflastersteine mit glattem oder gerieftem in Seehauſen i/Altm bei Hrn Fr tMöbelfuhrwerk ne wW Müller WeißenfelsAlsleben in iſpänniKopf r Sſafterung von Trottoirs Durch geſlecienen Tiſchler gur Uebernahme Prteze hen Kennosatte t Ritert Lanterne is

Straßenübergängen 2c von Lägern wollen ſich melden E Walther Gräfenhai nchen

Klinke dste B Laue EislebenKiinker Ganalsonlten in verſchiedenen Größen Kinderwagen II EP SIR v ß 9 r
von e di i t rn r gelb e u alle Nervenkrankheiten
neueſte er empfie eilt brietlioh der Specialarztſmacht alle alte Hüte in 24 Stunden ſoAb Berger Hoher Kram 1 Dr KilIIiseh Preaden Neustadt ſchön wie u Hutmacher Werkſtatt

Eingang vom Markt u Schmeerſtr Bereits über 9000 behandelt kleiner Schlamm 11
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

empfehlen

Ed Lincke StröferBanmaterialien Niederlage Malle aS

Sch
26 und

Das
des Kaiſ
Welungen

Schulcho

der Dire
eutſche

greiſen m

er Huld
M uUmſtand

der Mit
kriege fü
liebensw
Eigenſche

der Juge
Die Tre
ſeinem C
séchullau

Junter h
geübt u

Igelang d
des Rei
ſchloß di
M Hauptge

für den

Un
am 22
durch da
Gymnaſi

Ng ſtört
einem kl
J angemeſſ

zeigung
machen

Au
welcher

Frauen
ſehen d
in Angr

Gr
kerott

men na
J nur ca

ſoll die
geſchickt

R noch gel
zu entne

Di
J ſchaftl

wird ar
derſelber

Gegenſti
Ausſtell
ein umf
ſondern
Geſellſch
mithin
Kunſtpr
werden
aber wi
zu halte
lehrer
lich anz

w

Magdeb
Barbien
e

M e
ſich der
letzten L
hinterla
dieſe W
tirt und
ſpruch

alle hei

man m
darüber

Welt A
habe

laſſen J
verwen
Mehr
befiel
geſetzen

trat

gen He
meter
welche

angren


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


